
Endrunde Hallenkreismeisterschaft 2011 
 
16.01.2011 Kareth-Lappersdorf.  
In einem extrem ausgeglichenen Finale war es  Holger Gißke, Trainer und diesjähriger Hallentorwart des TSV Beratzhausen, der 
seinem Team mit katzenhaften Paraden den 1:0-Erfolg über den FC Thalmassing sicherte. Mit dem Gewinn des Lotto-Bayern-
Hallencups 2011 gelang Beratzhausen ein echter Überraschungscoup. Hochkarätige Fußballteams waren angetreten, mit 
entsprechend hohen Ansprüchen. Doch schon in der Gruppenphase zeichnete sich das Scheitern der höherklassigen Teams ab. So 
belegte der Tabellenführer der Bezirksoberliga, der SV Fortuna Regensburg, den achten und damit letzten Platz. Fortuna verlor das 
Platzierungsspiel gegen den Spitzenreiter der Bezirksliga Süd, den TB/ASV Regenstauf, mit 4:5 nach Siebenmeterschießen. Man 
muss Fortuna zugutehalten, dass nur eine Hälfte der Mannschaft in Kareth angetreten war, die andere spielte beim Buchbinder-Cup . 
Bei den Regenstaufern wiederum war Trainer Josef Mayer froh, das Turnier ohne Ausfälle überstanden zu haben.  
Auch der ATSV Pirkensee-Ponholz, von Kreisspielleiter Rupert Karl gar zum Turnierfavoriten ausgerufen, musste sich mit einer 
mittelmäßigen Platzierung abfinden. Die Partie um den fünften Platz gewann das Team von Coach Josef Schuderer zwar mit 3:1 
gegen den TSV Kareth-Lappersdorf, ihren Ansprüchen genügte dies jedoch vermutlich nicht. Kareths Trainer Joachim Grundwürmer 
zeigte sich ebenfalls unzufrieden mit dem Turnierverlauf und gab zu: "Wir haben unser Ziel - das Halbfinale - leider verfehlt." 

Das Spiel um den dritten Platz zwischen zwei der hartnäckigsten und engagiertesten Teams des Turniers konnte schließlich 
der SV Donaustauf für sich entscheiden. Der SV drehte die Partie nach einem Rückstand noch zum 2:1 gegen den FC 
Mintraching, dessen Trainer Harald Heimrath dennoch zufrieden war: "Wir haben heute vielleicht zu viel Respekt vor den 
großen Gegnern gezeigt, aber es war ein schönes Turnier." Immerhin wurde Mintraching mit einer Auszeichnung entschädigt: 
FC-Akteur Marcel Hochgräfe wurde zum Spieler des Turniers gekürt. Aufseiten der Donaustaufer wurde Benjamin Amman mit 
sieben Treffern Torschützenkönig.  
Das Finale war ausgeglichen und hochspannend. Beide Torhüter - Thalmassings Brückl und Beratzhausens Gißke - sorgten mit 
spektakulären Paraden dafür, dass das Endspiel lange Zeit torlos blieb. Erst drei Minuten vor dem Abpfiff erlöste Fabian Seitz den TSV 
Beratzhausen, kurioserweise sorgte er mit einem Kopfballtreffer für die Entscheidung und damit für den Turniersieg des TSV. 
Thalmassings Trainer Harry Stöhr erwies sich als fairer Verlierer und freute sich bereits auf die Bezirksmeisterschaft, für die sich die 
Finalisten qualifizierten: "Ich werde mein bestes Aufgebot schicken." Holger Gißke, Trainer und Torwart von Beratzhausen, blieb indes 
bescheiden: "Ich bin stolz auf meine Mannschaft." Nichtsdestotrotz wurde Gißke zum Torhüter des Turniers gewählt. 

Ergebnisse: 

Gruppe A: 
Pirkensee-Ponholz - Beratzhausen   1:3 
Donaustauf - Fortuna Regensburg   1:1 
Beratzhausen - Fortuna Regensburg  1:0 
Pirkensee-Ponholz - Donaustauf   2:5 
Fortuna Regensburg - Pirkensee-Ponholz  1:3 
Donaustauf - Beratzhausen   1:1 

Tabelle: 
1. TSV Beratzhausen   7 Punkte,  5:2 Tore 
2. SV Donaustauf   5   7:4 
3. ATSV Pirkensee-Ponholz  3   6:9 
4. SV Fortuna Regensburg  1   2:5 

Gruppe B: 
Regenstauf - Mintraching   0:1 
Thalmassing - Kareth-Lappersdorf  2:1 
Thalmassing - Regenstauf   1:0 
Kareth-Lappersdorf - Mintraching  2:2 
Mintraching - Thalmassing  2:2 
Kareth-Lappersdorf - Regenstauf  2:2 

Tabelle: 
1. FC Thalmassing    7Punkte,  5:3Tore 
2. FC Mintraching   5   5:4 
3. TSV Kareth-Lappersdorf  2   5:6 
4. TB/ASV Regenstauf   1   2:4 

Halbfinalspiele: 
TSV Beratzhausen - FC Mintraching  4:1 
FC Thalmassing - SV Donaustauf   3:1 

Platzierungsspiele: 
Spiel um Platz 7: SV Fortuna Regensburg - TB/ASV Regenstauf  4:5 n. S. 
Um Platz 5: ATSV Pirkensee-Ponholz - TSV Kareth-Lappersdorf  3:1 
Um Platz 3: FC Mintraching - SV Donaustauf    1:2 
Finale: TSV Beratzhausen - FC Thalmassing    1:0 

 


